
 

 

 

 
 
Pilkington Deutschland AG 
Gelsenkirchen 
 
Zwischenmitteilung zum 3. Quartal 2007/2008 
 
 

Angaben  1.4. – 31.12.2007 1.4. – 31.12.2006 Veränderung 
in Mio. €   in % 

    
Bauglas 163,4 141,1 15,8 
Basisglas 175,1 169,6 3,2 
    
Gesamt 338,5 310,7 8,9 
    
Investitionen 26,7 17,4 53,4 
    
Arbeitnehmer zum Stichtag 1.540 1.432 7,5 
    
Ergebnis vor Steuern 73,6 57,4 28,2 
 
 
Umsatz 
 
Im laufenden Geschäftsjahr liegt die kumulierte Absatzmenge aller Produktgruppen hinter 
dem Vorjahreszeitraum zurück. Dies ist unter anderem auf die rückläufige Nachfrage der 
Baugläser zurückzuführen. Die Fehlmengen aus diesem Bereich konnten teilweise durch 
höherwertige Produkte für die Solaranwendung kompensiert werden. Höhere Marktpreise 
sowie eine positive Produktmixerschiebung führten zu einer Umsatzsteigerung von 
27,8 Mio. € gegenüber dem Vorjahreszeitraum, die jedoch u. a. durch steigende Energie-
kosten auf der Ergebnisseite negativ beeinflusst werden. Das Ergebnis vor Steuern erhöhte 
sich gegenüber dem Vorjahr von 57,4 Mio. € auf 73,6 Mio. €. 
 
Mitarbeiter 
 
Im Dezember 2007 lag die Mitarbeiterzahl bei 1.540, was im Vergleich zum Vorjahr einen 
Anstieg um etwa 8% bedeutet. Dieser resultiert insbesondere aus Mehrproduktion am 
Standort Gelsenkirchen sowie aus Erweiterungsinvestitionen in den Schneidbetrieben in den 
Werken Gladbeck und Weiherhammer. 
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Investitionen 
 
Der Anstieg der Investitionen gegenüber dem Vorjahr von 17,4 Mio. € auf 26,7 Mio. € ist im 
Wesentlichen auf Zeitraumeffekte zurückzuführen. Die Kaltreparatur einer Linie in 
Weiherhammer ist ein wesentlicher Grund für die höheren Investitionsausgaben. 
 
Ergebnis 
 
Das Ergebnis vor Steuern erhöhte sich gegenüber dem Vorjahreszeitraum um 16,2 Mio. € und 
lag am Ende des Berichtszeitraumes bei 73,6 Mio. €. 
 
Trotz stetig steigender Einstandspreise für Rohstoffe und Energien ist es gelungen, das 
Ergebnis der Pilkington Deutschland AG weiter zu verbessern. Dies ist neben höheren 
Verkaufspreisen sowie auf die eingangs beschriebene Verbesserung des Produktmixes auch 
auf ein konsequentes Kostenmanagement zurückzuführen. 
 
Für die nächsten Monate des Geschäftsjahres 2007/08 ist eine weiterhin positive 
Ergebnisentwicklung zu erwarten, wenngleich die Marktbedingungen schwieriger werden. Es 
wird mit steigenden Volumen bei den Solarprodukten sowie einem Anstieg der 
Energiekostenzuschläge gerechnet. Diese Faktoren werden einem erhöhten Preisdruck am 
Markt entgegenwirken. 
 
 
Pilkington Deutschland AG 
 
- Der Vorstand - 


